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Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

 

gerne bestätigen wir Ihnen, dass die Kunststoffanteile unserer igumid Produkte: 

 

 igumid G 

 igumid GLW 

 igumid ESD 

 igumid TE 

 

keine verbotenen Stoffe oder Stoffe, die ein getrenntes Recycling nötig machen, nach den folgenden 

Richtlinien enthalten. 

 

 

Europäische Richtlinien 

 

2002/95/EG "Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeräten" (RoHS) 

 

2002/96/EG " Elektro- und Elektronik-Altgeräte" (WEEE) 

 

 

Die Anwesenheit ubiquitärer Spuren unerwünschter Stoffe ist jedoch niemals auszuschließen. 

Diese Erklärung beruht auf unserem gegenwärtigen Wissensstand. 

 

Da igus® keinen Einfluss auf die Anwendung der oben genannten Produkte hat, übernimmt igus® weder 

eine ausdrückliche noch eine stillschweigende Garantie oder Gewährleistung oder sonstige Haftung in 

Zusammenhang mit der Verwendung der in diesem Dokument enthaltenen Informationen 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

igus® GmbH 

Dr.-Ing. C. Klingshirn 

Stellvertretender Werksachverständiger 


